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Angedacht
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„Geh‘ aus mein Herz und suche Freud in die-
ser schönen Sommerzeit“
Wie ein Wunder bricht sich der Frühling 
Bahn: mit Blüten und Farben, mit der Wärme 
der Sonnenstrahlen und dem satten Grün 
der Wiesen. Nach der Ruhe der Winterzeit 
erblüht die Schöpfung neu. Wir dürfen stau-
nen. Wir werden verwöhnt. Wer sich an dem 
kleinen Gänseblümchen freuen kann, spürt, 
wie einem dabei das Herz aufgeht. Viele tra-
gen die Freude auf den Sommer in sich. So 
haben wir kürzlich in einer unserer Gemein-
degruppen das bekannte Lied: Geh‘ aus mein 
Herz und suche Freud‘ miteinander gesungen. 
Ein kräftiger und fröhlicher Gesang war das. 

Ja, mit kräftigen Schritten gehen wir in den 
Sommer. Wie gehen wir dabei? Das ist auch 
eine Frage der inneren Haltung. Wie möchte 
ich leben und worauf richte ich meine Auf-
merksamkeit? Ich meine, wenn wir unser 
Herz ausgehen lassen, dann kann uns die 
Schönheit der Welt neu bewusstwerden. 
Dann sehen wir nicht allein die Krisen, die 
uns Kraft und Nerven kosten, sondern ent-
decken, dass es noch mehr gibt: das, was uns 
an Leib und Seele stärkt wie das Zwitschern 
der Vögel. Kann ich mich für das Schöne, das 
Gott mir schenkt, öffnen oder sehe ich allein 
auf das Schwere? 

Das kann jede und jeder immer wieder neu 
entscheiden. Wenn wir unser Herz hinausge-
hen lassen, nicht allein bei uns und unseren 
Sorgen bleiben, dann wird es gute Erfahrun-
gen machen: Wer krank ist, spürt neue Zu-
versicht, auch wenn die Krankheit noch da ist. 
Wer einen sterbenden Menschen begleitet, 
ahnt etwas von der Liebe Gottes, die über 
dieses Leben hinaus reichen wird. Wer sein 
Herz öffnet, wird viele kleine Momente der 
Freude entdecken können. 

Das möchten wir als Gemeinde immer wie-
der gemeinsam erleben und laden daher zu 
vielen Veranstaltungen und Gottesdiensten 

in der Sommerzeit ein: so z.B.: Am Sonn-
tag, dem 7.6.2026, 9.30 Uhr „Sieh‘, das Un-
gesehene. Frauen mischen sich ein.“ – ein  
Gottesdienst, der von Frauen unserer  
Gemeinde gestaltet wird.

Am Samstag, dem 13.6.2026, 17 Uhr „Du bist 
eingeladen“ Gartengottesdienst gemeinsam 
mit der Ev.-Method. Friedenskirchgemeinde 
im Garten unserer Kreuzkirche mit anschlie-
ßendem Grillen. Wer einen Salat o.ä. mitbrin-
gen kann, dem danken wir schon jetzt ganz 
herzlich.

An den Samstagen, 6.6.+1.8.+5.9. zu den  
Jakobivespern in die St. Jakobikirche
An den Sonntagen, 12.7.+19.7.+26.7.+2.8. 
„Musikalische Sommerkirche“ – eine  
Predigtreihe zu zeitgenössischen Musiker:in-
nen oder Musikgruppen.
Am Sonntag, 6.9. um 10 Uhr „Mit Leib und 
Seele“ Picknickgottesdienst auf der Schloß-
teichinsel.

Eine frohe und gesegnete Sommer-
zeit wünscht Ihnen im Namen des  
Kirchenvorstands und aller Mitarbeitenden 

Ihre Pfarrerin Cornelia Henze



Sanierung des Kirchturmkopfes der Kreuzkirche
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Schon über einen längeren Zeitraum lesen 
und hören Sie von der erforderlichen Sanie-
rung am Turm der Kreuzkirche, und genauso 
lang sammeln wir Spenden für das Vorhaben.

Die Planung und die Erarbeitung der Finan-
zierung haben mehrere Jahre in Anspruch ge-
nommen. Aber jetzt geht es los. Sie können 
den Kirchturm bereits vollständig eingerüstet 
sehen. Der Turm unserer Kirche wird öfters als 
Campanile benannt, was auf seine besondere 
Bauweise, nicht an den Giebel der Kirche an-
gebunden und nahezu freistehend, hinweist. 
Eine weitere Besonderheit des Turmes ist sein 
mit Natursteinen verkleideter Kopf, der im  
Titelbild des Gemeindebriefes treffend einge-
fangen wurde. Aber die Natursteine am Kopf 
des Turmes sind auch der Auslöser der aktu-
ellen Probleme an der Bausubstanz. Über die 
Fugen zwischen den Natursteinen konnte bei 
Regen mit stärkerem Wind reichlich Wasser in 
die oberen Wände eindringen. Das Wasser ist 
in den Ziegelwänden nach unten gelaufen und 
hat bei nachfolgendem Frost die obere Decke 
im Turm, unter der Glockenstube, nach und 
nach aufgesprengt und nachhaltig beschädigt.

Mit der begonnenen Sanierung wird die 
Ziegeldecke unter der Glockenstube heraus-
gebrochen und durch eine Stahlbetondecke 
ersetzt und diese zur offenen Glockenstube 
gegen Wasser abgedichtet.  Weiterhin werden 
die Fugen zwischen den Natursteinen gegen 

Regenwasser abgedichtet. Zusätzlich muss ein 
Riss im Turm saniert und die Anbindung des 
Glockenstuhls an die Turmwände für eine bes-
sere Krafteinleitung erneuert werden. Das sind 
umfangreiche Arbeiten in luftiger Höhe, die 
wir leisten müssen, um den Turm zu erhalten.

Das Baubudget ist vom Landeskirchenamt in 
Höhe von 414.000 € genehmigt und wird von 
der Landeskirche mit 100.000 € bezuschusst. 
Weitere 179.048 € Förderung erhalten wir vom 
Sächsischen Landesamt für Denkmalpflege 
und 98.000 € kann die Kirchgemeinde aus den 
bereits erzielten Spenden und Rücklagen für 
den Erhalt der Kirche nutzen. 

Die zentralen Arbeiten wie Gerüstbau, Roh-
bau, Natursteinsanierung und Abdichtung 
sind vergeben und belaufen sich aktuell auf 
ein Auftragsvolumen von 408.000 €. Und 
zusätzliche Kosten wie Miete an die Stadt  
Chemnitz für die Nutzung des Parkplatzes vor 
der Kirche, für die Baustelleneinrichtung und 
für ein Naturschutzgutachten zu eventuell be-
einträchtigten Vögeln und Fledermäusen im 
Kopf des Turmes erwarten wir.

Das heißt, wir als Gemeinde müssen eine 
Summe von über 31.000 € an weiteren  
Eigenmitteln aufbringen und dafür bitte ich 
im Namen des Kirchenvorstands um Ihre/Eure 
Spendenunterstützung. Diese kann am Haupt-
ausgang der Kirche in den dafür benannten  
Opferkasten gesteckt oder unter Angabe des 
Verwendungszwecks „RT0612-Turmsanierung“  
an den Überweisungsempfänger: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94  
eingezahlt werden.

Ihr/Euer Jens Fischer

,,Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch  
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes“.



Offene St. Jakobikirche
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25. Juni 2026 - 6. September 2026

Ausstellungseröffnung

Christoph Wetzel (Berlin) 

Malerei + Plastik

Liebe Gemeinde, liebe Kunstfreunde,  
am 25. Juni 2026 wird in der Vesper mit Musik, 
18 Uhr, die neue Ausstellung eröffnet. Der Ber-
liner Maler Christoph Wetzel wird Arbeiten aus 
seinem umfangreichen Schaffen zeigen. Ölbil-
der und Grafiken werden bis zum 6. September 
in der St. Jakobikirche zu sehen sein. Darunter 
auch das sehr aufwühlende Bild GOLGATHA 
(siehe Foto). Als „Menschenmaler“ hat sich Wetzel selbst mal bezeichnet. Sein bekanntestes 
Werk ist sicher das Kuppelbild der Dresdner Frauenkirche. Aber auch ein Kleinod aus der St. 
Markuskirche /Chemnitz soll in dieser Ausstellung einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt 
werden. 
Musikalisch wird die Vesper mit Musik von einem Bläserquintett ausgestaltet. Die Künstler 
aus der Landeshauptstadt haben spannende und selten zu hörende Kostbarkeiten im Gepäck.

Ihr Ekkehard Hering

Neue Ausstellung in der St. Jakobikirche

Am 02.06.2026 gibt es eine Lesung von Kaleb Erdmann „Die 
Ausweichschule“, 19.00 Uhr im Veranstaltungssaal DAStietz. 

„Am letzten Tag der Abiturprüfungen 2002 erlebt ein 11 
jähriger Schüler den Amoklauf am Erfurter Gutenberg 
Gymnasium und die anschließende Überforderung der 
Erwachsenen. Über 20 Jahre später holt ihn das Ereignis 

wieder ein und führt zu einer intensiven Auseinanderset-
zung mit Erinnerung, Schuld und der Frage, ob er darüber 
schreiben darf.“

Die Ausweichschule ist ein autofiktionaler Roman über persönliche Erinnerung, ge-
sellschaftliche Aufarbeitung von Gewalt und unser Interesse an solchen Tragödien. 
Anmeldung erbeten über Veranstaltungsseite der Stadtbibliothek. Vielen Dank!

Veranstaltung des Evangelischen Forums



 Regelmäßig in der St. Jakobikirche
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Offene St. Jakobikirche: 
Mo - Sa 11-15 Uhr | Di - Do 11-17 Uhr
So 12-15 Uhr 

Mittagsgebet: 
Montag - Samstag, 12:00 Uhr

Abendgebet/Bibelgespräch: 
Dienstag, 17:00 Uhr 
(außer 9.6./Sommerpause vom 4.7.-14.8.)

Vesper mit Musik: 
Donnerstag, 18 Uhr

Entdeckertour
jeden 2. Samstag im Monat, 15 Uhr

Innehalten mit Leib und Seele: 
Mi, 17:00 - 18:05 Uhr
3.6./10.6./17.6./24.6. - Sommerpause im 
Juli 5.8./12.8./19.8./26.8./2.9.

Meditatives Tanzen St. Jakobikirche
8.6./13.7./17.8.

Seniorenkreis St. Jakobikirche
jeweils 14:00 Uhr 
9.6./4.8.

Pflegeheim Alexa (9.30-10.00 Uhr):
2.6./4.8./1.9.

Pfegeheim ASB (15.30-16.00 Uhr):
10.6./5.8./2.9.

Demokratiestammtisch 
vor der St. Jakobikirche 
6. August, 15.00 Uhr 

Trauergottesdienst freitags
19.06.26/11.09.26/20.11.2026
Jeweils 17-18 Uhr

WIR SIND DABEI!!!
Vom 29.-31. Mai 2026 findet in unserer Stadt wieder das Chemnitzer Hutfest statt!
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns als Kirchgemeinde daran. Am Sonnabend, dem 
30. Mai, wird es vor der St. Jakobikirche einen Stand geben. Kaffee und Kuchen, ein 
Bücherflohmarkt und Weinausschank werden das bunte Treiben in der Innenstadt be-
reichern. Ob Sonne oder Regen, unter den Arkaden unserer schönen St. Jakobikirche 
kann man sich ab 13 Uhr verwöhnen lassen oder gleich in einem neu erstandenem Buch 
schmökern. Herzliche Einladung, Ihr Ekkehard Hering!



Musik in der Kreuzkirche
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Mittwoch, 1. Juli – 19:30 Uhr, SERENADE IM KIRCHGARTEN
(bei schlechter Witterung in der Kreuzkirche)
„MEIN HERZ UND ICH“ ausgestaltet von der Kurrende, der Kantorei und dem Posau-
nenchor  unter der Leitung von Steffen Walther. Im Mittelpunkt steht die Kinderkantate 
„Mein Herz und ich“, in der sich alles um das Lied von Paul Gerhardt „Geh aus, mein Herz 
und suche Freud“ dreht, durch das auch die Gemeinde wie mit gemeinsam gesungenen 
Kanons einbezogen wird. Posaunenchor und Kantorei ergänzen mit Intraden und Mo-
tetten zur Abendzeit diese stimmungsvolle Abendstunde, zu der Sie herzlich eingeladen 
sind. Der Eintritt ist frei.

Kreuzkirche Chemnitz, Mittwoch, 15. Juli, 20:00 Uhr
ORGELKONZERT: JOHANN SEBASTIAN BACH · DER REISEMEISTER • Orgelmusik & Er-
zählung eines Vielgereisten - Werke von Johann Sebastian Bach und Louis Marchand. 
Markus Kaufmann (Leipzig) - Orgel
Vollzahler 12 € / Rentner 10 € / Ermäßigte 8 € / Freie Platzwahl

Kreuzkirche Chemnitz, Mittwoch, 19. August, 20:00 Uhr
ORGELKONZERT: JOHANN SEBASTIAN BACH ZU GAST IN HAMBURG • Bachs Ver-
bindung zum Norddeutschen Orgelbarock - Werke von Jan Pieterszoon Sweelinck, 
Johann Adam Reincken, Dieterich Buxtehude, Nicolaus Bruhns und Johann Sebastian 
Bach. Steffen Walther - Orgel
Vollzahler 12 € / Rentner 10 € / Ermäßigte 8 € / Freie Platzwahl

Kreuzkirche Chemnitz, Samstag, 26. September, 19:30 Uhr
FÜRCHTE DICH NICHT! Chor- und Orgelmusik der Ermutigung
Konzert in Form eines Evensongs - Werke für Frauenchor, Männerchor, gemisch-
ten Chor und Orgel von Johann Sebastian Bach, Anton Bruckner, Charles Villiers  
Stanford, Edward Elgar, Maurice Duruflé, Zoltán Kodály, Hubert Parry u.a.
Henry Fairs (Berlin), Orgel | Kantorei der Kreuzkirche | Leitung: Steffen Walther

Vollzahler 20 € / Ermäßigte 15 € / Freie Platzwahl

Tickets für die Konzerte sind online über ETIX, in der Ev. Buchhandlung Reitbahn-
straße, im Pfarramt und an der Abendkasse erhältlich. Kinder und Jugendliche bis 15 
Jahre haben freien Eintritt. Als Ermäßigungsberechtigte zählen Schüler, Studenten, 
Azubis und Chemnitzpassinhaber.

QR-Code scannen und bequem Tickets in unserem Online-Shop kaufen.



 Vespern mit Musik in der St. Jakobikirche
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04. Juni I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik für Blockflöten und 
Gemshörner, Convivum Musicum Weimar 
Liturg: Carsten Friedrich

06. Juni I 18.00 Uhr
Jakobivesper FÜRCHTE DICH NICHT 
Kantorei der Kreuzkirche 
Steffen Walther – Leitung und Orgel
Liturg: Stephan Brenner

11. Juni I 18.00 Uhr
Jugendchor der Städtischen 
Musikschule Chemnitz
Tina Pulst - Leitung  
Liturgin: Cornelia Henze

18. Juni I 18.00 Uhr
Vesper mit dem SomeSing Gospelchor 
Juliane Herzog - Leitung
Liturgin: Cornelia Henze

25. Juni I 18.00 Uhr
Ausstellungseröffnung Christoph Wetzel
Musik für Bläserquintett
Liturgin: Dorothee Lücke

02. Juli I 18.00 Uhr
Orgelvesper: Fahrradkantor Martin Schulze
Liturg: Carsten Friedrich

09. Juli I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik
Josephine Ahn - Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke

16. Juli I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik
Bella Toaspern - Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke

23. Juli I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik
Sebastian Haase - Orgel
Liturgin: Cornelia Henze

30. Juli I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik
Robin Gaede - Orgel
Liturg: Christoph Magirius

01. August I 18.00 Uhr
Jakobivesper ZEITLOS 
Vokalensemble Octavians
Verabschiedung von Pfarrer Stephan
Tischendorf aus dem Evangelischen Forum

06. August I 18.00 Uhr
Gesang und Orgel
Marie Bieber – Alt, Richard Röbel – Orgel
Liturgin: Cornelia Henze

13. August I 18.00 Uhr
Vesper mit Musik für Klavier & Orgel
Sonja Schubert - Klavier & Orgel
Liturgin: Cornelia Henze

20. August I 18.00 Uhr
SCHLAGZEUG UND ORGEL
Jens und Johann Staude
Liturg: Cornelia Henze

27. August I 18.00 Uhr
VIOLINE UND ORGEL
Sandra Zehme – Violine
Peter Kleinert – Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke

03. September I 18.00 Uhr
Musik für Klavier & Orgel
Christiane Sander - Klavier & Orgel
Liturgin: Cornelia Henze

05. September I 18.00 Uhr
Jakobivesper JESU MEINE FREUDE
Kammerchor der Kreuzkirche
Steffen Walther – Leitung und Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke



Gemeindefest
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  Aus der Gemeinde
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Der Herr ist mein Hirte und ich werde bleiben im 
Haus des Herrn für immer. (Psalm 23)

 
„Mit Leib und Seele“














   –
 












































 
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




















Gottesdienste Juni-Juli
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





Herzliche 
Einladung 
zu unseren 
Gottesdiensten

Kreuzkirche
9:30 Uhr

St. Jakobikirche
11:00 Uhr


7. Juni
1. Sonntag
nach Trinitatis

Frauen-Gottesdienst 
„Sieh‘ das Ungesehene – 
Frauen mischen sich ein!“
Cornelia Henze & 
Frauen-Team

Predigtgottesdienst
Pfr. i. R. Christoph Magirius

 13. Juni

17:00 Uhr 
Gartengottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. 
Gemeindefest, Dorothee
Lücke, Cornelia Henze




14. Juni
2. Sonntag nach 
Trinitatis


Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dorothee Lücke


21. Juni
3. Sonntag nach 
Trinitatis

Gottesdienst zum 
Taufgedächtnis
Gem.-Päd. Frank Rauer
Cornelia Henze

Gottesdienst zum 
Taufgedächtnis, 
Gem.-Päd. Frank Rauer
Cornelia Henze


28. Juni
4. Sonntag nach 
Trinitatis

Predigtgottesdienst mit 
Taufe, Dorothee Lücke

Predigtgottesdienst 
Dorothee Lücke


5. Juli
5. Sonntag nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Carsten Friedrich

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Carsten Friedrich


12. Juli
6. Sonntag nach 
Trinitatis

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Dorothee Lücke

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Dorothee Lücke



Gottesdienste Juli-August
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

Herzliche 
Einladung 
zu unseren 
Gottesdiensten

Kreuzkirche
9:30 Uhr

St. Jakobikirche
11:00 Uhr

 19. Juli
7. Sonntag nach 
Trinitatis

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Tilo Jantz

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Tilo Jantz

 26. Juli
8. Sonntag nach 
Trinitatis

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Carsten Friedrich

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Carsten Friedrich

 2. August
9. Sonntag nach 
Trinitatis

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Cornelia Henze

Musikalische Sommerkirche 
Predigtreihe zu 
zeitgenössischer Musik
Cornelia Henze

 9. August
10. Sonntag 
nach Trinitatis

Meditativer Gottesdienst
Cornelia Henze 
Ute Kochanski

Meditativer Gottesdienst
Cornelia Henze 
Ute Kochanski

 16. August
11. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dorothee Lücke

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dorothee Lücke

 23. August
12. Sonntag 
nach Trinitatis

Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn
Cornelia Henze

Predigtgottesdienst 
Cornelia Henze mit 
Vorstellung der KV-
Kandidierenden


30. August
13. Sonntag 
nach Trinitatis

Predigtgottesdienst
Lea Morgenstern 
mit Einführung in das 
Prädikantenamt durch 
Sup. Manneschmidt

Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag
Pfr. Friese und Team der 
Lebensberatungsstelle/
Stadtmission Chemnitz

Kindergottesdienste finden jeden Sonntag in der Kreuzkirche statt
(außer bei Familiengottesdiensten u. ä.).





Kirchenvorstandswahlen

12

Die Kirchenvorstandswahl 2026 findet, am 
20.09.2026 im Anschluss an den Gottesdienst im 
Gemeindezentrum Henriettenstr. 36 statt. Die 
Kandidaten stellen sich in diesem Gemeindebrief 
und am 23.08.2026 nach dem Gottesdienst in der St. 
Jakobikirche vor. Ab dem 19.05.2026 liegt im Pfarr-
amt in der Henriettenstraße 36 das Wählerverzeich-
nis aus. Dieses können Sie während der Öffnungs-
zeiten bis zum 19.07.2026 einsehen. Weitere Kandi-
datenvorschläge können bis 23.08.2026 im Pfarramt 
gemeldet werden. In unserer Kirchgemeinde sind 
von den Wahlberechtigten acht Kirchvorsteher und 
Kirchvorsteherinnen zu wählen und zwei werden be-
rufen. Die Wahl findet am 20. September 2026 im 
Anschluss an den Gottesdienst (ca. 10:30 Uhr) im 
Gemeindezentrum Henriettenstr. 36 statt.

Informationen zur Briefwahl
Wahlberechtigte, die von der Briefwahl Gebrauch 
machen wollen, müssen bis spätestens fünf Tage 

vor dem Wahltag (20. September 2026) mündlich oder schriftlich beim Kirchenvorstand 
die Ausstellung eines Wahlscheins beantragen. Der Wahlschein hat die Bestätigung des 
Kirchenvorstandes über die Eintragung des Antragstellers in die Wählerliste und eine vom 
Antragsteller abzugebende Versicherung über die persönliche Ausfüllung des Stimmzettels 
zu enthalten. Bitte melden Sie sich zu näheren Einzelheiten im Pfarramt, Tel. 0371 302075. 

Der Kirchenvorstand muss darauf achten, dass nur Wahlbriefe anerkannt werden können, die 
entweder vor Beginn des Wahlvorganges dem Kirchenvorstand zugeleitet wurden oder vor 
Abschluss der Wahlhandlung dem Leiter der Wahl (Vorsitzender KV, Vorsitzender Wahlaus-
schuss) ausgehändigt werden und nach dem vorgeschriebenen Verfahren in die Ermittlung 
des Ergebnisses einbezogen werden können. Später eingegangene Wahlbriefe oder solche, 
die keinen Wahlschein (und damit keine persönliche Erklärung) enthalten, können nicht 
berücksichtigt werden.

Die Briefwahl erfordert besondere Sorgfalt, damit nicht wegen Unzulänglichkeiten die ganze 
Wahl angefochten werden kann oder gar für ungültig erklärt werden muss. Die KVBO legt in § 
11 Abs. 3 fest, dass die Ausgabe von Briefwahlunterlagen in der Wählerliste zu vermerken ist.

Wahlberechtigt sind Kirchgemeindeglieder,
• die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet  haben,
• die das Wahlrecht nach kirchlicher Ordnung besitzen und
• die in der Wählerliste verzeichnet sind.
Nach § 4 Nr. 2 ist beispielsweise nur wahlberechtigt, wer nicht nur  das 14. Lebensjahr voll-
endet hat, sondern auch konfirmiert oder als Erwachsener getauft ist.



Kandidaten stellen sich vor
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Mein Name ist Karin Andrä. Geboren wurde ich 1958 im damaligen 
Karl-Marx-Stadt. 
Seit meinem 4. Lebensjahr bin ich mit der St.-Jakobi-Kirchgemeinde 
verbunden. Besonders am Herzen liegt mir die Mitarbeit in den 
Gottesdiensten. Noch einmal möchte ich für das Amt der Kirch-
vorsteherin kandidieren. 
Im Fall meiner Wahl werde ich mich mit meinen Kräften für die 
Kirchgemeinde einsetzen.

Mein Name ist Jens Fischer. Ich bin 58 Jahre alt und wohne mit mei-
ner Frau Katrin in Rottluff. Von Beruf bin ich Ingenieur und entwickle 
Textilmaschinen. Unsere zwei Kinder gehen auf eigenen Füßen 
durch’s Leben. Vor fast 6 Jahren wurde ich in den neu gewählten 
Kirchenvorstand berufen und habe die Leitung des Bauausschusses 
übertragen bekommen. Um diese Aufgabe fortzuführen und weil 
unsere Gemeinde ein wertvoller Ort ist, der Unterstützer braucht, 
kandidiere ich dieses Jahr für die Wahl zum Kirchenvorstand.

Mein Name ist Ekkehard Hering, ich bin 64 Jahre alt und arbeite 
als Musiker in der Robert-Schumann-Philharmonie.
Ich kandidiere zum wiederholten Mal für den Kirchenvorstand in 
der Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde, weil Ehrenamt Spaß macht und 
ich Menschen zeigen möchte, wie bunt und vielfältig Gemeinde 
sein kann.
Meine persönlichen Schwerpunkte sehe ich in der Arbeit der offe-
nen Kirche, Planung und Vorbereitung von Ausstellungen und der 
Organisation und Durchführung eines vielfältigen Konzertkalenders 
in unserer Gemeinde.

Eva-Maria Kunze: Ich stehe gerade während meines Urlaubs im 
Sommer 2025 etwas unterhalb der Zugspitze und habe mich ent-
schlossen, noch einmal für die diesjährige Wahl zum Kirchenvor-
stand in unserer Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde zu kandidieren. Über 
viele Jahre konnte und musste ich viele Veränderungen in unserer 
Gemeinde begleiten. Besondere Freude war für mich der Abschluss 
der Bauarbeiten in der Jakobikirche im Jahr 2018. Seit Beginn mei-
nes Ruhestandes im Jahr 2021 bin ich aktiv im Team der Offenen 
Jakobikirche beteiligt. Dort übernehme ich sehr gern auch die täg-
lichen Mittagsgebete. Da ich sehr mit dem Fahrrad unterwegs bin 

arbeite ich aktiv auch in der Fahrradgruppe unserer Region mit, welche seit 2025 Radtouren 
zu den Kirchen der Region und unserer Stadt plant. Mein Wunsch für die kommende Wahl-
periode ist die möglichst weitgehende Erhaltung der Selbstständigkeit unserer Gemeinde.



Kandidaten ...
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Mein Name ist Martin Leistner. In den letzten fünf Jahren habe 
ich die Aufgabe des Kirchvorstehers bereits mit viel Engagement 
übernommen und dabei gemerkt, wie wichtig mir die ehrenamt-
liche Arbeit und das gemeinsame Gestalten sind. Es macht mir 
Freude, Verantwortung zu übernehmen und mich aktiv für unsere 
Gemeinde einzusetzen.
Deshalb möchte ich auch weiterhin ehrenamtlich mitwirken und 
meine Erfahrungen einbringen, um die Aufgabe zuverlässig fortzu-
führen. Besonders wichtig ist mir dabei, auch die Sichtweisen und 
Interessen der jüngeren Generation stärker einzubeziehen.

Mein Name ist Beatrix Schmidt. Seit 2001 ist unsere Familie auf 
dem Kaßberg und in der St.-Jakobi-Kreuz-Gemeinde beheimatet. 
Beruflich bin ich als pädagogische Mitarbeiterin an der Volkshoch-
schule Chemnitz tätig.
Kirche wird in Zukunft noch ehrenamtlicher werden und gern 
möchte auch ich meine ehrenamtliche Arbeit im Kirchenvorstand 
fortsetzen, um für unsere Gemeinde vor Ort mitzudenken und mit-
zuentscheiden. Vieles ist im Umbruch, auch in unseren Gemeinden. 
Bei allen Veränderungen ist es mir wichtig, einen guten Mittelweg 
zu finden, um Neues zu wagen und Altes oder Gewachsenes zu be-

wahren. In unserer Gemeinde finden sich viele Schätze, verbunden mit viel ehrenamtlichem 
Engagement, deren wir uns vielleicht gar nicht immer bewusst sind: (fast) regelmäßig zwei 
Sonntagsgottesdienste mit Kirchencafe, Kirchenmusik, offene Jakobikirche, Ausstellungen, 
Jakobivespern, Gemeindekreise, Kaßbergökumene, u.v.m. Auch ich möchte in den kom-
menden Jahren gern dazu beitragen, dass uns viele dieser Schätze erhalten bleiben und 
das Gemeinde - bei allen strukturellen Veränderungen – vor Ort verankert bleibt. Einladend 
und offen, lebendig und bunt.

Mein Name ist Andreas Uhlig, Baujahr 1975, und bereits seit 2002 
mit einer zweijährigen Unterbrechung (2007-2008) im Kirchen-
vorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.-Jakobi-Kreuz (vormals 
St. Pauli-Kreuz) tätig. Und auch nach 22 Jahren aktiver Mitarbeit 
möchte ich mich wieder für den Kirchenvorstand zu Wahl stellen. 

Warum? Weil ich gern für die Gemeinde vor Ort ein Ansprech-
partner sein möchte, weil mir die Gemeinde vor Ort persönlich 
sehr wichtig ist, denn sie ist seit 1995 meine Heimatgemeinde und 
weil ich unsere Gemeinde in dem seit einigen Jahren bestehenden 
regionalen Schwesternkirchverhältnis mit vier weiteren Gemeinden 

vertreten möchte. Ich würde mich freuen, wenn Sie zur Kirchenvorstandswahl mir Ihre Stimme 
geben und damit mir Ihr Vertrauen schenken.



... stellen sich vor
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Voriges Mal hatte ich, Wolfgang Weidmann, meine Kandidatur 
unter ein Wort Augustins gestellt: „Im wesentlichen Einheit, im 
zweifelhaften Freiheit, in allem aber Liebe“. 

Dabei bleibt es auch. Die finanziellen Spielräume in unserere Lan-
deskirche und auch Gemeinde haben sich allerdings verschlechtert. 
Trotzdem wage ich, ein 4. mal für den  Kirchenvorstand zu kandi-
dieren. Ich bin halt ein in Pauli-Kreuz geborenes Urgestein: 
Lutherisch, wertkonservativ, fest.

Ich bin Hagen Widrinka (63), Dipl.-Ing. (FH) für Maschinenbau und 
arbeite in der Erwachsenenbildung als Dozent für computerge-
stützte Konstruktion. Ebenfalls bin ich mit der Berufsorientierung 
von Schülern der Klassen 7 und 8 aller Schulformen in Chemnitz 
und Umgebung betraut.
 
Bereits zum dritten Mal kandidiere ich zum Kirchenvorstand unserer 
Gemeinde. Gerne möchte ich meine reichhaltigen Erfahrungen in 
Beruf und Ehrenamt als Kirchvorsteher im Bauausschuss, in der Kir-
chenbezirkssynode und im Verbundausschuss ein weiteres Mal zum 
Nutzen unserer Gemeinde einbringen. Einen Schwerpunkt meiner 

Arbeit liegt darauf, traditionelle Werte unserer Kirchen zu bewahren und weiterzuentwickeln. 
In der heutigen Zeit ist es keineswegs einfach, dabei auf offene Ohren zu stoßen. Was kann 
man unter den Bedingungen sinkender Gemeindegliederzahlen noch bewerkstelligen? Oder 
müssen wir uns gar von manch Liebgewordenem trennen? Mein besonderes Augenmerk 
gilt den Türmen, den Glocken, der Glockenmusik und den Läuteordnungen der Kirchen. So 
verstehe ich auch meinen Taufspruch, den Taufbefehl aus  Mt. 28:18-20. Natürlich stehe ich 
gerne wieder für die Betreuung unserer Kirchentechnik zur Verfügung, um für einen „gu-
ten Ton“ in unserem Hause zu sorgen. Im Vertrauen auf unseren Herrn Jesus Christus, mit 
Hoffnung und Optimismus, bitte ich für eine weitere Wahlperiode um Ihr Mandat und Ihre 
Stimme. Herzlichen Dank dafür. Mit lieben Grüßen und guten Wünschen Ihr Hagen Widrinka



Kommen... Schauen... Mitmachen...
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Bibelstunde
dienstags 19:30 Uhr
(außer 1. Dienstag im Monat)

Ü 60-Treff (Seniorenkreis)  14:00 Uhr
4. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September

Besuchsdienst 18:00 Uhr
15. Juni, 20. Juli, 17. August

Abholung Gemeindeblatt
im Gemeindezentrum, 25. August
in der St. Jakobikirche, 26. August

Blaues Kreuz 16:30 Uhr
8.+22. Juni, 13.+27. Juli, 10.+24. August

Christl. Stille-Meditation 19:30 Uhr
25. Juni, 30. Juli, 27. August

Meditativer Tanz 10:00 Uhr
24. Juni, 26. August

Gebetskreis 16:30 Uhr
22. Juni, 17. August

Nachhaltigkeitsgruppe 19:00 Uhr
Termine werden angekündigt

Begegnungscafè Ukraine 
„Voneinander lernen“ 11:00 Uhr
08.06./15.06./22.06./29.06./
06.07./13.07./20.07./03.08.

Eltern-Kind-Kreis, 0 - 3 Jahre
dienstags 9:45 Uhr
(Pause in den Sommerferien)

Eltern-Kind-Kreis, 3 - 6 Jahre
mittwochs 16:00 Uhr
Nur noch bis Ende Juni, danach Elternzeit  
Gempäd. Frank Rauer

Kindertreff 1.-6. Klasse
montags 15:30 Uhr 
Nur noch bis Ende Juni, danach Elternzeit 
Gempäd. Frank Rauer

Junge Gemeinde
donnerstags 19:00 Uhr

Vorkurrende im Kindergarten
montags 15:45 Uhr

Kurrende 1.-6. Klasse
montags 17:15 Uhr

Posaunenchor
dienstags 19:00 Uhr

Kantorei der Kreuzkirche
mittwochs 19:30 Uhr

Frauengesprächskreis 15:00 Uhr
11. Juni, 9. Juli, 13. August

Am 28.06.2026 findet 18:00 Uhr im Gemeindezentrum in der Henriettenstr. 36 wieder 
ein Interreligiöses Essen statt. Es wird jüdisch gekocht und der jüdische Glaube vorge-
stellt. Herzliche Einladung an die große Tafel zum Austausch und Gespräch! Eintritt ist 
frei, Spenden erbeten, Anmeldung dringend erforderlich bei Pfarrerin Dorothee Lücke 
(Tel. 017661439414).

Interreligiöses Essen

Regelmäßige Angebote im Gemeindezentrum 
Henriettenstraße 36



Aus der Gemeinde
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Herzliche Einladung an alle Jugendlichen der 
künftigen Klasse 7 zur Konfizeit. Hier disku-
tieren wir über Gott und die Welt, gehen auf 
Konfi-Fahrt und erkunden das Gemeinde-
leben mit seinen Gottesdienste und Festen. 
Wer bin ich? Woran glaube ich? Wo möchte 
ich hin? Was hat der christliche Glaube dazu 
zu sagen? Wir lernen von der Begegnung 
und für das Leben. Gemeinschaft und Spaß 

sind uns wichtig: Gemeinsames Essen, Spiele, 
Ausflüge und Gespräche. 
Die Konfirmation wird dann an Pfingsten 
2028 sein. Die Kirchgemeinden St.-Jakobi-
Kreuz und St.-Petri-Schloß führen die Kon-
fizeiten gemeinsam durch jeweils an einem 
Samstag im Monat von 09:00 bis 12:30 Uhr 
in der Henriettenstraße 36. Am 21.08.2026, 
18:00 Uhr ist ein Info-Abend für alle Jugend-
lichen und ihre Eltern im Gemeindezentrum 
in der Henriettenstr. 36 und vom 11. bis 
13. September findet die erste Rüstzeit in  
Wittenberg statt. 
Nähere Informationen und 
die Termine bitte erfragen bei  
dorothee.luecke@evlks.de

Es grüßen herzlich Pfarrerin Dorothee Lücke, 
Gemeindepädagogin Sabine Käfer, Vikar 
Carsten Friedrich

Konfi-Zeit

weiterDenken! Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen weiterDenken. Wir 
treffen uns 1 x im Monat ab 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Henriettenstr. 36 
(Termine: 18.6./20.8.2026). Zusammen 
wollen wir uns über unseren Alltag, 
unseren Glauben und anderes, was uns 
bewegt, austauschen können. Jeder 
Abend wird unterschiedlich aussehen: 
Mal bringt jemand einen Denkanstoß 

mit, wir diskutieren einen Bibeltext oder veranstalten eine kleine, für alle offene Taizé-An-
dacht. Dabei gibt es immer auch ein Abendessen, organisiert als Bring-and-Share-Buffet. 
Da wir ein selbst organisierter, aber in der Gemeinde verankerter Kreis sein wollen, bleibt 
viel Freiraum für eigene Ideen und Aktionen. Wir sind für Glaubende und Zweifelnde offen 
und freuen uns immer über neue Menschen, also kommt gerne vorbei! Eure Dorothee Lücke 
und Carsten Friedrich

weiterDenken



 Für Kinder
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Bitte unterstützen Sie uns!
Förderverein Spatzenkinder e. V. 
IBAN DE93 8709 6214 0321 0277 92
Spendenzweck: KINDERGARTEN 
Wir danken allen für die Unterstützung 
unserer Einrichtung!

Kiga.Chemnitz-Spatzennest@evlks.de

Liebe Kinder, liebe Eltern, im Sommer wird in der 1. Sommerferienwoche vom 05. bis 10. Juli 
2026 wieder unsere Kinderfreizeit stattfinden. Gemeinsam werden wir eine tolle Woche mit 
spannenden Geschichten, Ausflügen, Basteln, Singen und Spielen erleben. Bitte den Termin 
schon mal vormerken und dann rechtzeitig bei mir anmelden. Alle weiteren Informationen 
zur Kinderrüstzeit erhaltet ihr auch direkt von mir. Euer Gemeindepädagoge Frank Rauer

Kinderfreizeit im Rüstzeitheim Hormersdorf



Ev. Kindergarten Spatzennest
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Liebe Leser,

endlich ist Sommer – und wir können viel Zeit im 
Garten verbringen. Es wird im Sandkasten gebaut 
und gekocht, man kann auf Laufrädern und Bobby-
cars flitzen, Schaukeln und Wippe werden genutzt, 
mit den Outlastbausteinen entstehen Türme und 
Fahrzeuge, die zum Spiel anregen und auf dem 
Fridolin wird geklettert und gerutscht. Im Freien 
gibt es auch Mal- und Bastelgelegenheiten und 
manchmal mögen die Kinder es, einfach auf der 
Decke zu liegen, Bücher zu entdecken und zu träu-
men. Wenn es ganz heiß wird, gibt es auch was zum 
Matschen und Abkühlen. Und so ganz nebenbei, im Spiel, machen die Kinder ihre eigenen 
Erfahrungen und Erweitern ihr Wissen: Die Bausteinmauer hält besser, wenn sie versetzt ge-
baut wird. Wenn ich meine Beine zum richtigen Zeitpunkt schwinge, schaukel ich höher. Ist 
der Sand trocken, rieselt er schön, aber der Kuchen hält nicht. Beim Sieb tropft das Wasser 
schnell heraus, der Eimer ist dafür schwerer… 

Es ist beeindruckend, wie die Kinder die Welt und die Zusammenhänge entdecken und wie 
sie sich freuen, wenn ihnen ihr Vorhaben gelingt und wie sie über ganz kleine Dinge staunen 
können und uns Erwachsenen das zeigen. Der Sommer ist für uns im Kindergarten nicht 
nur eine Entdeckerzeit, sondern auch eine Zeit des Abschiednehmens und des Neubeginns. 
Die ältesten Kinder, unsere Buchstabenmäuse, werden uns im Sommer verlassen und in der 
Schule weiterlernen. Die großen Kinder der Spatzen- und Grünfinkengruppe wechseln in 
die „Über-3“-Gruppen und neue Kinder starten ihre Kindergartenzeit. Es ist immer wieder 
spannend, diese Übergänge der Kinder erleben und begleiten zu dürfen! 

Allen Familien und Lesern des Gemeindebriefes wünschen wir einen erholsamen und ge-
segneten Sommer sowie Freude und Kraft bei allen Neuanfängen, Entdeckungen und He-
rausforderungen!

Wichtige Termine:
• 19.06.2026: Zuckertütenfest für alle Kinder und Familien unseres Kindergartens nachmittags 
im Kirchgarten und einem Abschlussteil für die Schulanfänger am Abend
• 27.-31.07.2026: der Kindergarten ist für die Grundreinigung und Weiterbildungstage der 
Mitarbeiter geschlossen. 

Während der Sommerferien findet keine Vorkurrende im Kindergarten statt. Unser Kantor 
Steffen Walther freut sich auf alle singfreudigen Kinder im neuen Schuljahr. 

Sie haben Interesse an unserm Kindergarten? Dann vereinbaren Sie per Email oder telefonisch 
einen individuellen Schnupperbesuch mit uns – wir freuen uns auf Sie.



Auf einen Blick
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Öffnungszeiten des Pfarramtes in 
der Henriettenstraße 36 
Di 14:00 – 16:00 Uhr, Do 15:00 – 17:00 Uhr
Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Telefon 0371 302075
E-Mail: kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de
https://jakobikreuz.de

Pfarrerinnen
Dorothee Lücke,
dorothee.luecke@evlks.de

Cornelia Henze, Mobil: 0159 06596802
cornelia.henze@evlks.de

Vikar Carsten Friedrich
carsten.friedrich@evlks.de

Kirchenmusiker/Kantor
Steffen Walther, s.walther@evlks.de

Gemeindepädagogen
Frank Rauer, 017632150787
frank.rauer@evlks.de
Sabine Käfer 
sabine.kaefer@evlks.der

Küster St. Jakobikirche 
Malik Ouada 
kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de

Hausmeister Kreuzkirche 
Arnd Rausendorf, 0371 66646378

Verwaltung Pfarramt 
Telefon: 0371 302075
Felicitas Heim, felicitas.heim@evlks.de
Anke Bertz, anke.bertz@evlks.de
Malik Ouada, malik.ouada@evlks.de

Diakoniebeauftragte 
Britta Mahlendorff, 0371 4005612 

Ev. Kindergarten Spatzennest
Henriettenstr. 10, Katrin Köhler - Leitung,   
kiga.chemnitz-spatzennest@evlks.de 
Telefon: 0371 302585

Bankverbindungen:
Für Kirchgeld:
Überweisungsempfänger: 
St. Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz
IBAN: DE90 3506 0190 1663 9000 10

Für Spenden:
Überweisungsempfänger: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94 

Unsere Veranstaltungsorte
• Jakobisaal: Theaterstraße 25 
• Kreuzkirche: Henriettenstraße/Andréplatz 
• Gemeindezentrum: Henriettenstraße 36
• St. Jakobikirche: Jakobikirchplatz 1
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